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üdeü darum!
SBeil bie SteferenbumSbogen

©idj nidjt tjaben ooffgefogen
SBie nodj jüngft beim SBafferputfdj -

3ft ba« Steferenbum futfd).
3etjt barf man in ©orf unb ©täbtefn
Slidjt metjr anardjifteniäteln ;

3a bie 33otiäei nidjt faut
gocft batb jebem auf baS SJtaul,
Dafs tein SBort non SJtorb unb ©djlagen
©id) mefjr fann fjerfürenroagen.
SBäfjrenb, oor unb nadj ben geiern
©ucfjt nad) Slnarcfjifteneiern
Sßffictjtgetreu bie SJotijei
Unb mo eS gefäfjrfidj fei.

©odj inbeffen brüb unb fjüben
greuen SJtörber ftdj unb ©ieben ;

©enn bie SJotijet tnjtoifdjen
flann ja feinen nidjt erroifdjen.
©arum gefjt es ganj famoS
SJtorben, êtefjfen frifcfj brauf loS,
SBiS baS ßanb gefäubett ift
33on bem Stnarctjiftenmift.

^ lj-tjjt j- ,j-r j jr j~r j jtlT.i ,~
ij-njjru-XJ-JU-J~u5£ OetenlWCllStraSSe 11

Fassweine alt, abgelagerte Flaschenweine,
Walliser, Waadtländer, Ostschweizer, Rhein-
und Mosel-, Burgunder, Dessertweine und

grosse Auswahl In Bordeaux. 76

I)urrab! W I)urrab!
o

S

m % » d'^rau î)aller ist da! £?« £?& &?&%f %? %f

CS»

US

(ütllöt Du's mit dem Glücke wagen,

Lass Dir, guter freund', es sagen:

Schreib schnell an frau ßaller, Zug,
Sie sendet Dir das 6lück im flug.
Sofort und in kurzen Zellen

CHlrd sie federn dann mitteilen,

Cüann die Ziehung findet statt
Der Lotterie, wo man bestellet bat,

^a nur 1 franken kost' das Stück,
"Klomtt man baben kann so G l ü ch,

önd schliesslich schon nacb eln'gen CSÜocben

JVKt einem Sack voll 6eld kann pochen. 2£

| TraU ßalkr, Raupt Coseocrsanddcpöt, gllg. |
Eanfenburg
Rauptreffer
SOOO Fr.

menzingen
Haupttreffer

10,000 Fr.

Dampfboot flegeri
Haupttreffer

25,000 Fr.

eoscbeneralp-Urnerboden

Haupttreffer
30,000 Fr.

Aufforderung!
Wir fordern hiermit jeden Leser dieses Inserates

auf, uns seine Adresse einzusenden, damit wir ihm
gratis und franko eine Probenummer unseres Blattes
senden können.

ZÜRICH, den 8. Juli 1906.

Die Administration von

Ehrsam'8 Schweb. Offertenblatt
Seejeldstrasse 153, Zürich V.

NB. Wir verteilen jährlich für ca. 60,000 Fr. Prämien an
unsere Abonnenten. Jeder Abonnent ohne Ausnahme erhält
ein Geschenk im Wert von 1 1C00 Fr. Prachtvolle Prämien,
angekauft von ersten und rühmlichst bekannten Firmen,
sowie Barpreise von 100, 200, 500 hlis; 1000 Fr. Alles Nähere in
der Probenummer. ¦
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TglLMBkrangeti QWyß&
#%!! Vierte Aufführung 8. Juli 1906.

Beginn nachm. 2. Uhr. Ende G'/a Uhr.
Preise der Plätze: Fr. 3., 2., 1.50, l..

Gedeckte Halle mit 4000 Sitzplätzen. Spiel bei jeder Witterung.
ßilletverkau f: Karl Jul. Schmidt, Cigarren, Paradeplatz,

Telephon 1536; F. Haemiker, Bäckerei, Birmensdorferstrasse 140,
Zürich-Wiedikon, Telephon 1613. 144

Das Tellspielkomité.

APÉRITIF
SAUS RIVALflMCR

BRACCO

Meil ctarum!
Weil die Referendumsbogen

Sich nicht haben vollgesogen
Wie noch jüngst beim Wasserputsch -

Ist das Referendum futsch.
Jetzt darf man in Dorf und Städteln
Nicht mehr anarchistentäteln ;

Ja die Polizei nicht faul
Hockt bald jedem auf das Maul.
Datz kein Wort von Mord und Schlagen
Sich mehr kann herfürenwagen.
Während, vor und nach den Feiern
Sucht nach Anarchisteneiern
Pflichtgetreu die Polizei
Und wo es gefährlich sei.

Doch indessen drüb und hüben
Freuen Mörder sich und Dieben;
Denn die Polizei inzwischen
Kann ja keinen nicht erwischen.
Darum geht es ganz famos
Morden, Stehlen frisch drauf los,
Bis das Land gesäubert ist
Von dem Anarchistenmist.

MA<i>M»H?AW ü-'tl Modi
^rr^^/i^^>'i/l r-^'r.>.m^..' / .^â^^î^^^ Ugt6llàcleIl8tl'S88k 11

u/ic/ ^7o5s/-, At/z'All/io's/', Os^s/'k^s'/iô

HZ5 ê Ô ä^rau k)aller ist äa! â à?àîj? ^? ^?

Mitist Du's mit clem Glücke wagen,

lvass Vir, guter freunct', es sagen:

Schreib schnell an frau Daller, Tug,
8ie senclet Vir ctas Stück im ftug.
Sofort unct in Kur2en leiten
Mirct sie ^ectem ctann mitteiten,

Mann clie Tiekung finctet statt
Der Lotterie, wo man bestettet bat,

^la nur l franken kost' ctas Stück,
Momît man baben kann so Gtllck,
dnct scktiesstick sckon nack ein'gen Mocken

jVlit einem 8ack vott Getct kann Pocken.

Laufenburg
k)ÂUpîresfer'
Z000 l?r.

Menningen
k>auptîrer't'ei'

vamMosl Aegeri
k)âupttreffer>

2S,000

köscdeneralp UrnerboSen

l^aupttr-effer-
Z0,000 i?r.

Aufforderung!
^Vir toräern kiermit jeäsn peser äieses Inserates

auf, uns seine ^.äresse sin^ussnäen. clarnit wir ikm
gratis unci tranlio eins prodsnummsr unseres lZIattes
senclsn Icönnen.

?ÜKI<I!lj, äsn S. ^uli 1906.

Ois ^4ààîsi?-cîiìon ron

L'ss/s/Äsi/'Ksss ^5c?, ^it>li?/ì V.

KL. Wir verteilen iàtii'Iieii für LÄ, M,mo ?r. pr-imisn NN
unsere Abonnenten. Agiter Abonnent oNns ^usn^kms srNàlt
ein Lsseksnlc im Wskt von 1 tv(X> ?r. praeNtvoils Prämien,
anAsksuft von ersten nnci rciNmIieirst Iisicaunten Virmsn,
sowie Larprsiss von IM, 200. S0V his. IM» ?r. ^Ilss KàNsrs in
clsr probsnummsr.

I0k°

G G VN Vie^e ^uffûtii-unA S. ^uiî .906.
ösginn naekm, 2. pkr. Lnäö 6V2 tlkr.

prsiss äsr Plates: >^r. 3., 2., l.so, l.Ksässkts Itails mit 4000 Lit^plât^sn. LpisI bei jeäer Witterung.
lZilistvericau t: Ksri Uul. Sc-nmiclt, Ligarrsn, paraäspiat?,

pslspkon 1536; 5. I-Iâoniilcsi', sZäsksrsi, IZirmsnsäorfsrstrasss 140,
^ürick-vVisäikon, pslöpkon 1613. 144

vs» °rsllspivl Comite.


	Weil - darum!

